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DIE NÄCHSTEN TÜV-TERMINE*:
Freitag, 10.07.26  ab 13:00 Uhr
Freitag, 17.07.26   ab 9:00 Uhr
Donnerstag, 23.07.26 ab 16:00 Uhr
Freitag, 31.07.26   ab 9:00 Uhr

Kfz-Service Benno Eich
REPARATUREN ALLER PKW

UNFALLREPARATUREN

MOTORDIAGNOSE

ACHSVERMESSUNGEN

REIFENDIENST

TÜV UND AU

Wanderung als Mahnmal
Spessartbund lud zu Schauplätzen des 1. und 2. Weltkriegs ein

Spessart (sg). Es begann mit einer alten Feldpostkarte aus 
dem Ersten Weltkrieg. Ein Soldat informiert seine Lieben, 
dass er keinen Urlaub bekommt, weil er schlecht geschossen 
hat. Sein Stationierungsort: Lettgenbrunn im Spessart. Sein 
Urenkel: Tobias Picard, Vorsitzender des Geschichtsvereins 
Jossgrund. Dieser begab sich gemeinsam mit dem Spessart-
bund nun auf Spurensuche in das kleine Spessartdorf.
„Hier in der ganzen Umgebung sind kaum Bäume zu sehen, 
die älter als 100 Jahre alt sind“, informierte Holger Heine-
mann während der knapp zweieinhalbstündigen Wanderung 
rund um den geschichtsträchtigen Ort. Der Lettgenbrunner 
führt seit Jahren regelmäßig Schulklassen und historisch 
Interessierte unter dem Titel „Bunker, Bahntrasse und 

Bombenhügel“ zu den Schauplätzen beider Weltkriege.
Diesmal waren fast 90 Personen der Einladung des Spes-
sartbunds gefolgt. Gleich zu Beginn erfuhren sie, wie die 
abgelegene Gegend sich am Vorabend des Ersten Weltkriegs 
zu einem der größten Truppenübungsplätze des deutschen 
Heeres wandelte. „Lettgenbrunn ist mehr als 700 Jahre alt 
und war damals ein ganz normales Spessartörtchen“, er-
zählte Heinemann. Dann kam der kaiserliche Erlass – wer 
nicht freiwillig ging, wurde enteignet. 
Anfang des Jahres 1913 hatten alle Einwohner ihre Heimat 
verlassen und die Militärs bezogen die entvölkerten Häuser. 
Überall in den nahe gelegenen Tälern und auf den Hügeln 
seien Kriegsszenarien aufgebaut worden; man könne sich 
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das wie eine Art Baukastenprinzip vor-stellen, so Heine-
mann. Noch heute verliefen zahlreiche Waldwege auf ehe-
maligen Bahntrassen und Namen wie „Minenwerfergrund“ 
oder „Bombenhügel“ zeugten von der damaligen Verwen-
dung. 
Ergreifendstes Beispiel ist jedoch ein in sich zusammen-
gesunkener Bunker, der mitten auf der heutigen Golfanlage 
bei Lettgenbrunn steht. „Es handelt sich hierbei um einen 
so genannten ‚Aussichtsbunker‘ aus dem Zweiten Welt-
krieg“, deutet Holger Heinemann auf den mehr als fünf Me-
ter hohen Turm. Lettgenbrunn war zwar nach dem Ersten 
Weltkrieg wieder besiedelt worden, bereits 1935 wurde der 
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Ort allerdings erneut geräumt.
„Doch jetzt kamen die Bomber“, so der 
44-Jährige und vermutet: „Die Nationalso-
zialisten haben wohl damals gedacht: ´Ach, 
das hat doch im Ersten Weltkrieg auch gut 
funktioniert´“. Somit mussten Lettgen-
brunn und Umgebung erneut für militäri-
sche Übungen herhalten. Das ganze Gelände 
diente nun als riesiger Bombenabwurfplatz. 
Wieder blieb kein Stein auf dem anderen.
Zwei Jahre nach Ende des Zweiten Welt-
kriegs wurden wieder Grundsteine für neue 
Häuser gelegt. Diesmal waren es Heimat-
vertriebene und Flüchtlinge, die sich in dem 

völlig zerstörten Gebiet ansiedeln sollten. Viele der Fami-
lien leben bis heute dort. Wie war diesen Menschen damals 
zu Mute und wie konnten sie zueinander fi nden? Zu dieser 
Frage hat Holger Heinemann die geführte Tour „Was ist Hei-
mat?“ entwickelt. 
Diese bietet er gemeinsam mit dem Spessartbund am Sams-
tag, den 3. Oktober, an. Treffpunkt zu der kostenfreien, rund 
90-minütigen Wanderung ist am Parkplatz der Kirche, Su-
detenstraße 34, Jossgrund-Lettgenbrunn.
„Meine Führungen sollen immer auch ein Mahnmal sein“, 
insistierte Heinemann. „Ein Mahnmal gegen Vertreibung 
und gegen Krieg. Wir müssen immer daran denken, wie 
krass schnell der Kipppunkt kommen kann und stets vor-
sichtig sein. Deshalb ist es so wichtig.“

Jetzt unverbindlich 
beraten lassen.

Ihr regionales Küchenstudio

www.wm-kuechen.de

Bild 1: Fast 90 Wanderer waren der Einladung des Geschichts-
vereins Jossgrund im Namen des Spessartbunds gefolgt.
Bild 2: Historisch interessiert und äußerst anschaulich in-
formierte Holger Heinemann über die Geschichte des kleinen 
Spessartdorfes, das zwei Mal zu Übungszwecken zerbombt 
wurde.
Bild 3: Zahlreiche Baracken belegen die Bedeutung eines der 
größten Truppenübungsplätze des deutschen Heeres, auf dem 
bis zu 10.000 Soldaten gleichzeitig stationiert waren.
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PHOTOVOLTAIKANLAGEN
UND BATTERIESPEICHERSYSTEME

SOLARSTROM HARNISCHFEGER GmbH
Im Gewerbegebiet 6a | 63637 Jossgrund

JETZT INFORMIEREN:
Telefon +49 6059 906942-0
www.solar-harnischfeger.de

Beratung, Projektierung, Verkauf und Montage

Bad Soden-Salmünster-Mernes (re). Es war einmal eine 
Tischtennisplatte. Kinder und Erwachsene nutzten sie gern, 
zum Trainieren, zum Spaßen oder einfach nur als Treff-
punkt. Doch dann wurde es ruhig auf dem kleinen Platz. 
Verkauft werden sollte das ganze Areal, munkelte man.
„Wir haben uns gedacht, bevor sie blöd in der Gegend rum-
steht, geben wir die Platte lieber irgendwohin, wo sie auch 
wieder genutzt wird“, informierte Helmut Ruppel vom För-
derverein „Jossatal Kids“. Vor vielen Jahren hatte der Verein 
die Tischtennisplatte zur sportlichen Ertüchtigung neben 
dem Alten Lehrerhaus in Jossgrund-Oberndorf aufgebaut. 
Damals lag der Hauptzweck des Vereins noch in der Ganz-
tagsbetreuung der Grundschule. Dieser wurde bekannter-
maßen durch die gesetzliche Neuregelung „Pakt für den 
Ganztag“ hinfällig. Dieses Schicksal sollte der wind- und 
wetterfesten Platte erspart bleiben und so wurde sie vor 

Kurzem im Naturbad Mernes dauerhaft 
installiert.   
„Hier im Merneser Schwimmbad hatten 
die Betreiber in den letzten 50 Jahren 
eigentlich immer mal wieder Tischten-
nisplatten aufgestellt“, weiß der neue 
Ortsvorsteher Thorsten Desch. Das 
ursprüngliche Freibad Mernes wurde 
1976 eröffnet und feiert damit 2026 
sein 50-jähriges Bestehen. Nach um-
fassender Renovierung wurde es im 
August 2024 als modernes Naturbad 
neu eröffnet. Eine gute Gelegenheit für 
die Spende der „Jossatal Kids“.
Denn Tischtennis verbindet. Vor 
100 Jahren wurde der Internationale 
Tischtennisverband gegründet – mit 
Deutschland als eine der neun Grün-

dungsnationen. Seit 1988 ist der Sport olympisch und die 
einzige Europäerin unter den aktuellen Top 15 der Welt, Sa-
bine Winter, stammt aus Hessen. Da wollen die Merneser 
natürlich nicht hintanhalten. Auch Ortsvorsteher Desch hat 
sich schon schlau gemacht: „Falls mal ein Tischtennisball 
verbeult sein sollte, legt man ihn einfach in heißes Wasser 
und schon bekommt er seine Form zurück.“
Der Förderverein, der zusätzlich zur Platte noch zahlreiche 
Schläger, diverse (Wasser-)Bälle, einen Sonnenschirm sowie 
ein Volleyballnetz gespendet hat, ergänzt:  Der Verein habe 
in den vergangenen Jahren schon so einige Projekte in den 
Spessartgemeinden gefördert. Der Vorstand sei für vieles 
offen und freue sich über jede Idee. Wenn also ein Verein, 
eine Gruppe oder auch eine Einzelperson aus der Gemeinde 
Jossgrund oder Mernes mal Unterstützung brauche, könne 
der Förderverein gern einen Beitrag leisten.

„Bevor sie blöd in der Gegend rumsteht“
Neue Tischtennisplatte im Naturbad Mernes / 
Dank an Förderverein „Jossatal Kids“

An der neuen Tischtennisplatte freuen sich: (Erwachsene von links) Ortsvorsteher 
Thorsten Desch, Jochen Arnold (Gastroteam), Helmut Ruppel (Jossatal Kids), Eric 
Göbel (Facility Manager Schwimmbad), Helen Desch (Vorsitzende Jossatal Kids) so-
wie Manuela Desch (Gastroteam)
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JUL I
04. Sa. SONDERABFALL* 

10:00 Uhr – 11:00 Uhr Oberndorf

04. Sa. SONDERABFALL* 
12:00 Uhr – 13:00 Uhr Burgjoß

11. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
13.00 Uhr – 15.30 Uhr

14. Di. PAPIERTONNE Oberndorf | Burgjoß

15. Mi. PAPIERTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

15. Mi. RESTMÜLL Oberndorf | Burgjoß

16. Do. RESTMÜLL Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

17. Fr. SPERRMÜLLSAMMLUNG ohne Holzabfuhr 
(Möbelteile)* – alle Ortsteile

17. Fr. HOLZABFUHR 
Möbelteile – alle Ortsteile

17. Fr. KOMPOSTTONNE* Oberndorf | Burgjoß

18. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
GESCHLOSSEN!

20. Mo. KOMPOSTTONNE* Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

25. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
13.00 Uhr – 15.30 Uhr

31. Fr. KOMPOSTTONNE* Oberndorf | Burgjoß

AUG UST
01. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*

GESCHLOSSEN!

03. Mo. KOMPOSTTONNE* Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

03. Mo. GELBE TONNE alle Ortsteile

08. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
13.00 Uhr – 15.30 Uhr

* SIEHE ERKLÄRUNGEN

vom 04. Juli 2026 bis 08. August 2026

*Komposttonne
Durch eine Gesetzesänderung ab Mai 2025 wird der Biomüll deutlich 
strenger kontrolliert. Schon ein Anteil von 2 % an nicht komposttierbaren 
Stoffen reicht, um den Biomüll nicht mehr seiner normalen Verwertung 
zuzuführen. In diesem Fall, wird der Biomüll als Restmüll verwertet, was 
zu einer enormen Kostensteigerung für die Gemeinde und letztendlich zur 
Erhöhung der Müllgebühren führt.
Diese Kostensteigerung kann durch die richtige Mülltrennung verhindert 
werden! Daher bitten wir genauestens auf die richtige Mülltrennung zu 
achten!
Ein großes Problem sind die vielen Plastiktüten im Biomüll.
Die vermeintlich biologisch abbaubaren Plastiktüten zum Beispiel, zerset-
zen sich nach 20 Jahren. Zersetzt heißt aber nicht biologisch abgebaut, hier 
bleibt Mikroplastik übrig.

*Holzabfuhr (Möbelteile)
Wir möchten hiermit noch einmal ausdrücklich um die Mithilfe der Sperr-
müllteilnehmer bitten, folgende Punkte zu beachten:
Abgrenzung zum Bauschutt:
Sperrmüll ist in der Regel alles, was bei einem Umzug mitgenommen wer-
den kann!
1. Abfälle aus Holz oder Spanplatten (Möbel, Schränke) werden in einer 
separaten Sammlung abgeholt und der Wiederverwertung zugeführt (Kos-
tenersparnis)!
Behandelte Hölzer aus Außenbereichen sowie Abfälle aus Baumaßnahmen 
(Dielen, Laminat, Paneelen, Spanplatten, Türen, Türzargen, usw.) sind von 
dieser Abfuhr ausgeschlossen!
Diese müssen extra über eine gesonderte Abfuhr über die Containerstation 
an der Kläranlage entsorgt werden!
Bitte informieren Sie sich über die verschiedenen Entsorgungswege!
2. Für alle sperrigen Holzabfälle gilt:
Sollten sie wiederverwertbare Materialien, wie z. B. Holz oder Metall ent-
halten, sind sie entsprechend zu zerlegen und bei der jeweiligen Samm-
lung zur Abholung bereitzustellen!
z. B. Sprungrahmen:
a) nach Holzteilen (Holzsammlung)
b) nach Metallteilen (Metallschrottsammlung)
Außerdem ist zu beachten:
Es werden bei einem Abfuhrtermin maximal 2 cbm sperriger Abfälle mit-
genommen je Abfuhrtermin (Holz- und sonstiger Sperrmüll zusammen-
gerechnet). Haushaltsaufl ösungen und Wohnungsräumungen sowie Bau-

abfälle aus Sanierungsmaßnahmen 
bleiben bei der Sperrmüllabfuhr 
unberücksichtigt. Ausgeschlossen 
von der Sammlung ist ebenfalls 
Fenster- und Spiegelglas. Diese Ab-
fälle sind auf eigene Kosten privat 
z. B. am Wertstoffhof der Gemeinde 
zu entsorgen.
Bitte beachten Sie, dass die Abfuhr 
sich auch um einen Tag verzögern 
kann, solle das Aufkommen ent-
sprechend umfangreich sein.

*Sonderabfall
Aus Kapazitätsgründen werden 
maximal drei Eimer bis zu einem 
Gesamtvolumen von 50 l Wandfar-
be von Privathaushalten angenom-
men.
Fallen in Haushalten größere 
Mengen an, können diese, ebenso 
wie Wandfarben aus Handwerks-
betrieben, gegen Gebühr im Ab-
fallwirtschaftszentrum in Geln-
hausen-Hailer entsorgt werden. 
Auch spricht nichts dagegen, wenn 
Wandfarben zusammengeschüttet 
werden, solange es sich um Farben 
handelt, die sich in Kunststoff-
eimern befi nden, weil sie kein Lö-
semittel enthalten. Eingetrocknete 
bzw. stichfeste Wandfarben werden 
nicht angenommen, sie können 
über die Hausmülltonne entsorgt 
werden, leere Eimer gehören in die 
Gelbe Tonne bzw. den Gelben Sack.
Am Schadstoffmobil des Main-Kin-
zig-Kreises können folgende Schad-
stoffe gebührenfrei abgegeben 
werden: Spraydosen (auch „leere“ 
Dosen!), Feuerlöscher, Fieberther-
mometer, fl üssige Wandfarbe (max. 
drei 15-Liter-Eimer, Reste aus meh-



SEITE 5 04. JULI 2026JOSSGRÜNDER BLÄTTCHE

GARAGENPARK JOSSGRUND
IM ASPENTÄLCHEN
D-63637 JOSSGRUND

TELEFON: 06059 90694299
WWW.GARAGENPARK-JOSSGRUND.DE
INFO@GARAGENPARK-JOSSGRUND.DE

24/7 VERFÜGBARKEIT VIDEOÜBERWACHUNG MAXIMALE SICHERHEIT

DEIN PLATZ.
MITTEN IM SPESSART.
GARAGENPARK 
JOSSGRUND.

INTERESSIERT?
TRITT MIT UNS IN KONTAKT.

AB 198€

Unsere Stellflächen.

VERFÜGBAR
AB 

SOFORT

Kat. 5 - 30,0m2

Kat. 6 - 435,0m2

Kat. 7 - 435,0m2

INKL. MWST

Kat. 1 - 18,2m2

Kat. 2 - 26,5m2

Kat. 3 - 53,0m2

Kat. 4 - 100,0m2

Wie jedes Jahr, kurz vor den 
Sommerferien, trafen sich 
alle angehenden Schul-
kinder aus dem Jossgrund 
und Mernes, in Burgjoss im 
Burgwiesenpark. Aufregend 
war bereits die Busfahrt 
dorthin. Im Park angekom-
men, lernten sich die Kin-
der gegenseitig kennen und 
frühstückten gemeinsam. 
Anschließend hatten sie 
Zeit zum freien Spielen und 
Toben. Perlenambänder bas-
teln und Unterschriften der 
neuen Freunde einsammeln, 
rundeten den Vormittag ab. 
Ein gelungenes Erlebnis für 
alle, das die Vorfreude auf 
die anstehende Einschulung 
noch vergrößert hat. 

Gelungener Kennenlerntag für die künftigen Schulkinder



SEITE 6 04. JULI 2026JOSSGRÜNDER BLÄTTCHE

Besuch bei der Feuerwehr 
Jossgrund Oberndorf 

Die Klassen 3a und 3b durften am 29.05.2026 einen span-
nenden und lehrreichen Vormittag bei der Feuerwehr Joss-
grund in Oberndorf verbringen. Von 9.00 bis 12.00 Uhr nah-
men sich unter der Leitung von Melanie Hagemann und 
Steffen Walter insgesamt sieben aktive Feuerwehrfrauen 
und Feuerwehrmänner ortsübergreifend Zeit, um den Kin-
dern die wichtige Arbeit der Feuerwehr näherzubringen.
Mit viel Herzblut und großem Engagement schafften es die 
Einsatzkräfte, den 39 Kindern spielerisch wertvolle Ein-
blicke in den Brandschutz zu vermitteln und gleichzeitig 
Ängste abzubauen. Besonders beeindruckend war für die 
Kinder, die Feuerwehrleute einmal in voller Schutzmontur 
und mit Atemschutzgeräten zu erleben.
Neben wichtigen Informationen rund um den Brandschutz 
gab es viele spannende Mitmachaktionen: Die Kinder han-
tierten mit einer Wärmebildkamera und suchten versteckte 
Handwärmer im Geräteraum. Sie durften Wasser mit Strahl-
rohren abgeben und sogar auf traditionelle Weise eine 
Wassereimerkette bilden und auf altbewährte Art löschen. 
Außerdem erhielten sie interessante Einblicke in die Feuer-

wehrfahrzeuge der Gemeinde Joss-
grund.
Die Schülerinnen und Schüler hat-
ten sichtlich viel Spaß und nutzten 
die Gelegenheit, die Feuerwehr-
kräfte mit zahlreichen neugierigen 
Fragen zu löchern.
Solche Veranstaltungen sind für 
alle Seiten besonders gewinnbrin-
gend. Die Feuerwehr vermittelt 
nicht nur wichtige Themen rund 
um Sicherheit und Brandschutz, 
sondern macht gleichzeitig auch 
Werbung in eigener Sache. Vie-
le der Kinder waren so begeistert, 

dass sie es kaum erwarten können, endlich zehn Jahre alt zu 
werden, um der Jugendfeuerwehr beitreten zu dürfen.
Die Jossatal-Schule bedankt sich bei Melanie Hagemann, 
Felix Röder, Lena Hohmann, Saskia Müller, Mia-Sophie 
Grob, Steffen Walter und Andreas Harnischfeger für diesen 
tollen Vormittag, das große Engagement und die Begeiste-
rung, mit der den Kindern die Arbeit der Feuerwehr näher-
gebracht wurde. 
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Tanz und Stimmung mit DIE FRANKENRÄUBER -
Das Entertainment-Spektakel Nordbayerns

Stimmung und Unterhaltung mit BAYERNMAFIA

Freitag, 17. Juli

Samstag, 18. Juli

Sonntag, 19. Juli

Montag, 20. Juli

20:30 Uhr Party mit WKKW - DIE PARTYBAND

ab 15:00 Uhr Kierbaum aufstellen mit dem Musikverein Oberndorf
anschließend Böllerschießen mit den Bumsköpp Pfaffenhausen

19:00 Uhr Kiermodder abholen mit dem Musikverein Oberndorf

20:00 Uhr

10:00 Uhr Festgottesdienst, anschließend Zug zum Festplatz
Frühschoppen mit dem Musikverein Bad Orb

19:00 Uhr Tanz und Stimmung mit DIE WIESENFELDER

10:00 Uhr

15:00 Uhr

19:00 Uhr

Traditioneller Frühschoppen mit Leberkäs und den Polkaholikern

Kindernachmittag

Ausschankende: 2 Uhr
Zeltende: 3 Uhr

Ausschankende: 2 Uhr
Zeltende: 3 Uhr

Ausschankende: 1 Uhr
Zeltende: 2 Uhr

Ausschankende: 1 Uhr
Zeltende: 2 Uhr

Ausschankende: 2 Uhr
Zeltende: 3 Uhr

Ausschankende: 2 Uhr
Zeltende: 3 Uhr

Ausschankende: 1 Uhr
Zeltende: 2 Uhr

Ausschankende: 1 Uhrr
Zeltende: 2 Uhr
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Die Kita „Unterm Regenbogen“ in Oberndorf hat im vergan-
genen Jahr ein außergewöhnliches und fantasievolles Jah-
resthema umgesetzt: den „Zauberwald“. 
Die altersgerechte Beschäftigung mit mystischen und sa-
genhaften Wesen wie Wichteln, Riesen, Zauberern, Einhör-
nern, Feen, Elfen, Hexen und Kobolden regte die Kreativität 
der Kinder an und schuf eine einzigartige Lern- und Erleb-
niswelt. Das Thema fand bei Kindern und pädagogischem 
Team gleichermaßen großen Anklang und hinterließ nach-
haltig positive Eindrücke. 
Ein besonderes Merkmal des Projektes war die interaktive 
Einbindung der Kinder durch Briefe von den Zauberwesen, 
die des Öfteren am Morgen im eigens dafür gebastelten 
Briefkasten zu finden waren. Die mysteriösen Bewohner des 
Zauberwaldes wandten sich schriftlich an die Kinder und 
baten sie häufig um Unterstützung bei der Lösung verschie-
dener Probleme, die im Wald auftraten. 

Jahresthema „Komm mit mir in den Zauberwald“ 
in der Kindertagesstätte „Unterm Regenbogen“ 
begeistert Kinder und Erzieher*innen 

Dieses spielerische Element förderte das Problemlösungs-
verhalten sowie den Gemeinschaftssinn innerhalb der Kin-
dergruppe. 
Das ganze Jahr über hatten die Kinder außerdem die Mög-
lichkeit, zwei „lebendige“ Wichtel als besondere Begleiter 
und Gäste in ihrer Kita zu begrüßen. Diese wurden liebevoll 
betreut und sorgten für viele Momente voller Staunen und 
Freude. 
In der Waldwoche im Schwarzen Grund wurden die kleinen 
Wesen schließlich feierlich wieder in ihren natürlichen Le-
bensraum im Wald entlassen. Zum Schutz der Wichtel wur-
den zuvor neue „Wohnungen“ unter den Bäumen errichtet, 
die von den Kindern gemeinsam mit den Erzieherinnen ge-
staltet und gebaut wurden. 
Darüber hinaus erfreuten sich die Kinder immer wieder mal 
an besonderen Besuchen einzelner Zauberwald – Wesen in 
der Kita. So staunten alle nicht schlecht, als eines Morgens 
ein Zauberer am Gartentor erschien oder ein anderes Mal 
ein großes Einhorn die Orber Gasse daher spaziert kam. 
Diese lebendige Begegnung vermittelte eindrucksvoll das 
Gefühl, Teil einer magischen Welt zu sein und förderte die 
Vorstellungskraft erheblich. 
Passend dazu wurde kreativ gebastelt, es wurden zahlreiche 
Lieder und Geschichten eingeübt und vermittelt, die von der 
geheimnisvollen Atmosphäre des Zauberwaldes handelten. 
Auch Zaubersprüche und Tänze gehörten zum Repertoire 
und bereicherten den Alltag mit spielerischen und künst-
lerischen Elementen. 
Ein Höhepunkt des jahresbegleitenden Projektes war die 

Effizient mit Umweltenergie heizen & 
kosten senken:
• bis zu 70% staatliche Förderung
• für Neubau oder Nachrüstung im 
  Bestandsbau
• hochwertige Wärmepumpen bekannter Marken
• 5 Jahre Wartungspaket inkl. Garantieverlängerung

Wir sind zertifizierter Fachbetrieb & beraten Sie gern!

Im Gewerbegebiet 8 | 63637 Jossgrund
Telefon 06059 1700 | Mail: info@glassen.eu | www.glassen.eu

W Ä R M E P U M P E
Nachhaltig • Umweltfreundlich • Kosteneffizient
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JUL I
06. Mo. Geselliger Nachmittag

14:00 – 17:00 Uhr; Gut Stuwe
ANM.
Nein

GEB.
Nein

07. Di.
Sitzgymnastik
16:30 – 17:30 Uhr; 
Bewegungsraum

ANM.
Nein

GEB.
Nein

10.
17.
24.
31.

Fr.
Faszientraining (8x)
ohne Rolle 17:30 – 18:15 Uhr;
Bewegungsraum

ANM.
Ja 
(VHS)

GEB.
Ja

10.
17.
24.
31.

Fr.
Faszientraining (8x)
ohne Rolle 18:30 – 19:15 Uhr;
Bewegungsraum

ANM.
Ja 
(VHS)

GEB.
Ja

13.
20.
27.

Mo.
Faszientraining (8x)
ohne Rolle 19:30 – 20:15 Uhr;
Bewegungsraum

ANM.
Ja
C.Seib

GEB.
Ja

AUGUST

03. Mo.
Faszientraining (8x)
ohne Rolle 19:30 – 20:15 Uhr;
Bewegungsraum

ANM.
Ja
C.Seib

GEB.
Ja

19. Mi.

Selbstbehauptungs-
kurs „Fit für die 
Schule“ 25% der Kosten 
übernimmt der Förderverein
(insgesamt vier Termine, 1x 
pro Monat) 17:00 – 18:30 Uhr; 
Bewegungsraum

ANM.
Ja

GEB.
64 €

vom 06. Juli 2026 - 19. August 2026

VERANSTALTUNGSKALENDER

Familienzentrum

ANSPRECHPARTNER
S i t zgymnas t i k ,  Gese l l i ge r  Nachmi t t ag :
Ka t j a  Röde r ,  k a t j a . r oede r@jossg rund . de

Fas z i en t ra i n i ng
Co rdu l a  Se i b ,  0 6059  1 5 1 9

Se lb s tbehaup tungsku r s :  Dan i e l a 
K l eesp i e s -Gemming ,  0 1 5 7 7 3 1 35805
dan i e l a@wing t sun -bad -o rb . de

Teilnahme am farbenfrohen Faschingsumzug in Oberndorf, 
bei dem die Kinder als Zauberwesen verkleidet teilnahmen. 
Mit fantasievollen Kostümen zogen sie mit Eltern und Er-
zieherinnen durch die Straßen und begeisterten die Zu-
schauer. 
Dieses Gemeinschaftserlebnis stärkte das Selbstbewusst-
sein der Kinder und untermauerte die Identifi kation mit 
dem Jahresthema. 
Insgesamt erwies sich der „Zauberwald“ als ausgesprochen 
gelungenes Jahresthema, das sowohl die Fantasie als auch 
die sozialen und kognitiven Kompetenzen der Kinder nach-
haltig gefördert hat. Die vielseitigen Aktivitäten und Erleb-
nisse boten einen pädagogisch wertvollen Rahmen, der die 
Neugierde der Kinder weckte und sie zum fröhlichen, akti-
ven Mitmachen motivierte.  
Das Konzept der Kita „Unterm Regenbogen“ zeigt damit 
eindrucksvoll, wie Bildungsarbeit mit kreativen Themen 
Spaß und Lernen erfolgreich verbinden kann. 
Der „Zauberwald“ wird den kleinen Abenteurern sicherlich 
noch lange in Erinnerung bleiben. 
Das Team der Kita bedankt sich bei allen, die auf irgendeine 
Weise das Jahr über zum Gelingen beigetragen haben und in 
irgendeiner Weise unterstützt haben.   
Und da sich das Kindergartenjahr dem Ende zuneigt, wün-
schen die Erzieher*innen um Leiterin Janine Büttner allen 
Kindern und Eltern schönen Ferien, einen sonnigen Urlaub, 
einen entspannten Sommer und den Schulstürmern alles 
Liebe und Gute in der Schule! 
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Mitten in der Randnotiz
Eigentlich … – von Katrin Büttner
Eigentlich wollte ich heute über ein ganz anderes Thema 
schreiben. Über die Hitze vielleicht. Oder über die netten 
Grillabende mit Freunden. Oder die anstehende Jossgrün-
der Kiersaison. Aber dann ist mir dieses kleine Wort dazwi-
schengekommen: eigentlich.
Es gehört zu den unscheinbaren Wörtern unserer Sprache. 
Es drängt sich nicht auf, ist nie laut und fällt kaum auf. Und 
doch steckt erstaunlich viel in ihm.
Denn sobald jemand sagt: „Eigentlich wollte ich heute nur 
kurz einkaufen“, weiß man, dass der Kofferraum anschlie-
ßend voll ist. Wer meint: „Eigentlich esse ich keine Süßig-
keiten“, greift meist in die Schale mit den Gummibärchen. 
Und wenn jemand ankündigt: „Eigentlich wollte ich mich 
da nicht einmischen …“, lehnt man sich besser entspannt 
zurück. Jetzt wird es spannend.
Dabei benutzen wir das Wort ständig, oft ganz unbewusst. 
Eigentlich müsste ich den Rasen mähen. Eigentlich wollte 
ich längst den Keller aufräumen. Eigentlich sollte ich mehr 
Sport treiben. Erstaunlich, wie viele gute Vorsätze sich hin-
ter acht Buchstaben verstecken. Man könnte fast meinen, 
„eigentlich“ sei der treue Begleiter unseres schlechten Ge-
wissens.
Besonders auffällig wird das im Urlaub. Wochenlang freut 
man sich auf die freie Zeit und schmiedet Pläne. Endlich das 
Buch lesen, das seit Monaten auf dem Nachttisch liegt. Mit 
dem Fahrrad die Umgebung erkunden. Jeden Morgen eine 
kleine Wanderung unternehmen. Und dann? Dann entdeckt 
man den Liegestuhl. Oder den Pool. Und die sind äußerst 
überzeugend. Nach zwei Tagen hat man beschlossen, dass 
Erholung schließlich auch eine Beschäftigung ist. Eigent-

lich wollte man aktiv sein – stattdessen trainiert man die 
Kunst des Nichtstuns (an die wir uns vielleicht sowieso mal 
wieder erinnern sollten). Und das ist im Sommer vielleicht 
gar keine schlechte Idee.
Im Sommer scheint das Wort ohnehin Hochsaison zu haben. 
Eigentlich wollte man den Garten auf Vordermann bringen. 
Stattdessen sitzt man mit einem Buch im Schatten. Eigent-
lich wollte man gar nicht mehr weggehen, sondern eher 
mal früh ins Bett – und verbringt dann doch einen schönen 
Abend in der Kneipe.
Dabei ist „eigentlich“ gar keine Ausrede. Es ist eher ein klei-
nes Eingeständnis. Es verrät, dass wir gute Vorsätze haben 
– und dass das Leben gelegentlich eigene Pläne schmiedet. 
Zwischen dem, was wir uns vornehmen, und dem, was am 
Ende daraus wird, passt oft genau dieses eine Wort.
Je länger ich darüber nachdenke, desto sympathischer wird 
mir dieses kleine Wörtchen. Vielleicht ist „eigentlich“ sogar 
das ehrlichste Wort der deutschen Sprache. Es gibt zu, dass 
zwischen unseren guten Absichten und unserem wirklichen 
Leben manchmal ein kleiner Abstand liegt. Und wer sagt: 
„Eigentlich wollte ich …“, der gesteht wenigstens ein, dass 
nicht immer alles nach Plan läuft.
Vielleicht sollten wir uns deshalb gar nicht so sehr über das 
„eigentlich“ ärgern. Es erinnert uns daran, dass wir Men-
schen sind. Wir nehmen uns viel vor, wir ändern unsere 
Meinung, wir lassen uns verführen – von einem sonnigen 
Nachmittag, einem guten Gespräch oder einem kühlen 
Getränk mit Freunden. Und manchmal ist genau das der 
schönste Teil des Tages.
Und eigentlich ist das doch ziemlich menschlich.
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Anzeigenwünsche 
bitte an

anzeigen@
jossgruenderblaettche.de

senden
oder

über das Kontaktformular 
auf der Homepage: 

www.
jossgruenderblaettche.de

7,00

Mittagspause von 12:00 – 13:00 Uhr

14,00 €

Kram Mit Charme Hofflohmarkt im Schafhof Café 
Stöbern, Schätze und gute Stimmung
Am 30.05. fand im Schafhof Café zum zweiten Mal ein bun-
ter Hofflohmarkt statt, der zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher anlockte. Veranstaltet wurde das Ganze von Kram 
mit Charme, die mit viel Liebe zum Detail für eine rundum 
gelungene Atmosphäre sorgten.
Insgesamt präsentierten sich 15 Stände im Garten des Schaf-
hof Cafés und boten dabei eine beeindruckende Vielfalt an. 
Von A wie Apfelschäler bis Z wie Zwinge war nahezu alles 
vertreten, was das Flohmarkt-Herz höher schlagen lässt. 
Zwischen liebevoll sortierten Kisten, kleinen Raritäten und 
überraschenden Fundstücken entwickelte sich schnell das 
typische Flohmarktgefühl: entspanntes Stöbern, Plaudern 
und immer wieder das freudige Entdecken eines unerwar-
teten Schatzes.
Auch für das leibliche Wohl war gesorgt. Stärken konnte 
man sich bei frisch gegrillten Würstchen und verschiede-
nen Drinks aus der „Kram mit Charme“-Hütte, die den Be-
such kulinarisch abrundeten und für eine gemütliche Pau-
senstimmung sorgten. Die kleinen Besucher könnten sich 
Defline, Supermen, Feen und vieles mehr auf ihre Gesich-
ter zaubern lassen. Auch wenn der einsetzende Regen dem 
Markttreiben ein früheres Ende setzte, so war die Stimmung 
dennoch positiv und der Tag gelungen.
Neben dem geselligen Miteinander stand bei „Kram mit 
Charme“ auch der gute Zweck im Vordergrund. Bereits im 
März wurde ein Betrag von 400 Euro aus dem Erlös des ver-
gangenen Kinderkleiderbasars an das Kinderhospiz „Kleine 
Helden e.V.“ in Osthessen gespendet. Mit dieser Unterstüt-
zung konnte ein wichtiger Beitrag zur Realisierung eines 
bedeutenden Anbauprojekts geleistet werden. Kleine Hel-
den e.V. unterstützt Familien, deren Kinder oder Jugendli-

che unter einer lebensverkürzenden Erkrankung leiden.
So verband der Hofflohmarkt im Schafhof Café nicht nur 
das Vergnügen am Stöbern und Entdecken mit einer fröh-
lichen und herz-
lichen Atmo-
sphäre, sondern 
folgte auch der 
Idee von „Kram 
mit Charme“: 
Begegnungen im 
dörflichen Alltag 
zu schaffen, die 
Freude bereiten 
und Menschen 
zusammenbrin-
gen – und dabei 
zugleich Gelder 
für gute Zwecke 
zu generieren.
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Holzwerkstätte Schiefer GmbH
www.schiefer-haus.de | info@schiefer-haus.de

Schnelle Bauzeiten, unschlagbare Wohnqualität,
jahrelange Erfahrung und Ihr zuverlässiger Partner

in Sachen Bau: Schiefer

Anrufen &
informieren:

06664 – 7611–0

Sudetenstraße 2 
63637 Jossgrund-Lettgenbrunn
Telefon: 06059 907666

Unsere Leistungen:

 Reparaturen aller Art

 Unfallinstandsetzung

 Motordiagnose

 Reifenservice

 Klimaservice

 Elektronikdiagnose

 Verkauf
 Fahrzeugbeschriftungen

 HU*/AU 

 Reparatur und 

Verkauf von Forst- 

und Gartengeräten

 Husqvarna Service- 

und Handelspartner

*Hauptuntersuchung nach 

§29 StVO, durchgeführt durch 

externe Prüfiungenieure der 

amtlich anerkannten 

Überwachungsorganisationen.

Familiennachmittag in der Kita Zwergeninsel – 
„Ich bin ich“ als kreativer Jahresabschluss
Ende Mai fand in der Kita Zwergeninsel ein besonderer Fa-
miliennachmittag unter dem Motto „Ich bin ich“ statt. Der 
Nachmittag bildete den feierlichen Abschluss des diesjähri-
gen Projektthemas, das sich an dem Bilderbuch „Das kleine 
Ich bin Ich“ orientierte.
Im Verlauf des Projektes setzten sich die Kinder intensiv 
mit ihrer eigenen Identität auseinander: Wer bin ich? Was 
macht mich besonders? Was mag ich? Diese Fragen wurden 
auf vielfältige und kreative Weise bearbeitet. Die Kinder ge-
stalteten fantasievolle Selbstporträts, malten ihre Familien 
und bauten ihre eigenen Häuser aus unterschiedlichen Ma-
terialien. Alle Arbeiten wurden sorgfältig in individuellen 
Ordnern gesammelt, die am Ende des Projektes feierlich an 
die Kinder überreicht wurden.
Ein besonderes Highlight des Nachmittags war ein kleines 
Theaterstück, das die Kinder für ihre Familien aufführten. 

Mit viel Stolz und Freude präsentierten sie, was sie im Laufe 
des Projektes gelernt und erarbeitet hatten. Anschließend 
sangen alle gemeinsam das Projektsong-Lied, das die In-
halte des Themas musikalisch aufgriff und den Nachmittag 
abrundete.
Auch die Familien wurden aktiv eingebunden: Sie erhielten 
die Aufgabe, gemeinsam mit ihren Kindern ein eigenes Fa-
milienwappen zu gestalten. Dabei entstanden viele kreative 
und individuelle Werke, die im Anschluss vorgestellt und 
erklärt wurden.
Zum Abschluss des gelungenen Nachmittags kamen alle bei 
einem gemeinsamen Buffet zusammen. In entspannter At-
mosphäre wurde gegessen, gesprochen und der Nachmittag 
in fröhlicher Gemeinschaft ausklingen gelassen.
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SOLARSTROM HARNISCHFEGER GmbH
Im Gewerbegebiet 6a | 63637 Jossgrund | 06059 906942-0
Wir sind ein familiengeführtes Unternehmen in der Solarbranche und sorgen jeden Tag 
dafür, dass die Welt ein Stück heller wird – im wahrsten Sinne des Wortes. 
Unser engagiertes Team bringt die Sonne auf die Dächer und macht saubere 
Energie greifbar.

Und genau hier kommst DU ins Spiel!
Du hast handwerkliches Geschick, technisches Verständnis und Lust, draußen 
anzupacken? Ob als Monteur, Elektriker oder Servicetechniker – bei uns arbeitest du mit 
modernster Solartechnik, im Team und mit Aussicht auf eine sonnige Zukunft.

Wir suchen dich als:

Servicetechniker / Elektriker (m/w/d)

Darauf kannst du dich freuen:
• Unbefristete Festanstellung
• Sorgfältige Einarbeitungsphase durch unser erfahrenes Team
• Sehr gute Bezahlung und attraktive Prämien
• Firmenwagen zur privaten Nutzung
• iPhone / Notebook
• Wechselbonus

Klingt spannend? 
Dann zögere nicht und schick uns deinen Lebenslauf an: 
christian@solar-harnischfeger.de

WIR STELLEN EIN!
Ab sofort

LEBENSLAUF GENÜGT!
Per E-Mail an:
christian@solar-harnischfeger.de

LIONS-Club Bad Orb unterstützt neuen 
Kindergarten Friedrichstal mit Spende
Anlässlich der Eröffnung des Neubaus der Kindertagesstätte 
Friedrichstal besuchten der Präsident des LIONS-Clubs Bad 
Orb, Werner Johanns, sowie der Schatzmeister des Clubs, 
Dieter Mertens, die neue Einrichtung.
Herzlich begrüßt wurden die beiden Gäste von der Leiterin 
der Kindertagesstätte, Sabrina Finkbeiner. Im Rahmen eines 
ausführlichen Rundgangs erhielten sie einen umfassenden 
Einblick in das moderne und funktionale Gebäude. Die neue 
Kindertagesstätte verfügt über insgesamt fünf Gruppen-
räume und bietet Platz für 
bis zu 120 Kinder in der U3- 
und Ü3-Betreuung. Darüber 
hinaus gehören ein Multi-
funktionsraum, der unter 
anderem für sportliche Ak-
tivitäten genutzt wird, so-
wie ein Kinderrestaurant 
zur Ausstattung der Einrich-
tung.
Werner Johanns und Dieter 
Mertens zeigten sich beein-
druckt von den großzügigen 
Räumlichkeiten und dem 
durchdachten pädagogi-
schen Konzept des Neubaus.
Als Einweihungsgeschenk 
überreichten die beiden Ver-
treter des LIONS-Clubs im 
Namen aller Clubmitglieder 
einen Spendenscheck über 
500 Euro an Sabrina Fink-
beiner. Die Spende soll für 
die Anschaffung eines spe-
ziellen Dreirads für die Kin-
der verwendet werden.
„Mit unserer Unterstützung 
möchten wir einen kleinen 
Beitrag dazu leisten, dass 
sich die Kinder in ihrer neu-
en Umgebung wohlfühlen 
und zusätzliche Bewegungs-
möglichkeiten erhalten“, 
betonte Werner Johanns bei 
der Übergabe.
Die Leiterin der Einrichtung 
bedankte sich herzlich für 
die großzügige Spende und 
das Interesse des LIONS-
Clubs an der Arbeit der Kin-
dertagesstätte.
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Tanzbegeisterte erleben abwechslungs-
reiche Workshops
Von Discofox bis 80er-Aerobic - #tanzklar beim 
Tanzsportverein Fidele Jossataler
Jossgrund-Pfaffenhausen. Ein abwechslungsreiches und 
gelungenes Tanzwochenende veranstaltete der Tanzsport-
verein Fidele Jossataler am 6. und 7. Juni im Bürgerhaus in 
Oberndorf. Neben verschiedenen Kursen, Fitnessangeboten 
und geselligen Stunden stand vor allem die Freude an Be-
wegung und am Tanzen im Mittelpunkt.
Bereits am Samstagvormittag begann das Programm mit 
einem besonderen Angebot für die Kierburschen aus Pfaf-
fenhausen. Unter der Leitung des ausgebildeten Tanzleh-
rers Michael Bleul wurden wichtige Grundlagen im Discofox 
und Walzer für kommende Festlichkeiten trainiert. Auch die 
Kierburschen aus Oberndorf nutzten die Gelegenheit, ihre 
Tanzkenntnisse zu erweitern. Hintergrund dieses zusätzli-
chen Tanzkurses war eine noch offene Wettschuld der Ver-
einsgemeinschaft Pfaffenhausen aus der Baumpflanz-Chal-
lenge 2025, die auf diese Weise eingelöst wurde.
Am Nachmittag folgte ein Discofox-Workshop für Fortge-
schrittene. Regina Neumann vom Teamvorstand der Fidelen 
Jossataler und Michael Bleul vermittelten den Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern neue Figuren, abwechslungsrei-
che Kombinationen und hilfreiche Tipps zur Tanztechnik. 
Gleichzeitig wurden bekannte Grundschritte aufgefrischt 
und gefestigt. Die Teilnehmer zeigten sich begeistert von 
den neuen Impulsen – aber zum Ende der Tanzsession auch 
geschafft.
Für den Abend war unter dem Motto „Pasta & Dance“ ein 
geselliger Tanzabend in der Pizzeria Da Marius geplant. 
Nach dem intensiven Trainingstag waren jedoch alle Betei-
ligten so erschöpft, dass das Tanzbein letztlich nicht mehr 

Wir suchen:

• Praktikant/in in 2026 mit Perspektive zur 
Ausbildung zum Mechatroniker/in Kälte- und 
Klimatechnik ab 1. August 2028

• Planung & Bau von Kälteanlagen, Split-Klimaanlagen 
• Luftreiniger • Kälte Spezialbau • Reparatur • Wartung

Ferdlsturz 3 • 63637 Jossgrund/Oberndorf
Telefon (06059) 9172 • Fax (06059) 909874

Mobil 0172 6512393
Internet www.bk-kaelte.de • e-mail info@bk-kaelte.de

geschwungen wurde. Stattdessen verbrachten die Teilneh-
mer einige gemütliche Stunden bei gutem Essen und ange-
regten Gesprächen. Da viele von ihnen auf eine lange Tanz-
geschichte zurückblicken konnten und teilweise seit vielen 
Jahren aktiv im Verein engagiert sind, wurden zahlreiche 
Erinnerungen an frühere Tanzabende, Turniere, Vereinsver-
anstaltungen und gemeinsame Erlebnisse ausgetauscht. So 
wurde der Abend zwar anders als geplant, aber nicht weni-

Zufriedene Tanztrainer: Regina Neumann (7.v.l.) und Michael 
Bleul (8.v.l.) mit den Discofox Tänzerinnen und Tänzern

Marcus „Schweppy“ Schweppe (vorne) und die Teilnehmerin-
nen der 4Streatz® Tanzworkshops
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Unser Service für Sie:
• Garten- und Mäharbeiten
• Rückschnitt und Pflanzarbeiten
• Reparatur- und Pflasterarbeiten
• Entsorgungs- und Entrümpelungsarbeiten
• Baumfällung und Entsorgung

63628 BSS-Mernes | Im Kammerfest 22 | Tel. 06660-1527 | Mobil 0173-9308174 o. 0151-61531859

P. Schalk

DEVK Agentur 
Jochen Arnold
BSS-Mernes

Mobil 0160 – 7917814
jochen.arnold@vtp.devk.de

Gesagt. Getan. Geholfen.
Ihr Ansprechpartner der DEVK 
für den Jossgrund

Jan Oliver Heinz
Rechtsanwalt

Termine nur nach Vereinbarung

Sälzerstraße 92 * 63619 Bad Orb
Tel.: 06052 1823496

Mail: info@ra-heinz.de * Web: www.ra-heinz.de

Zivilrecht Familienrecht
Mietrecht Verkehrsrecht

ger unterhaltsam und stimmungsvoll.
Am Sonntag übernahm Marcus „Schweppy“ Schweppe, 
Gründer und Entwickler des Tanzfitness-Konzepts 4Stre-
atz®, das Programm. In seinem ersten Workshop zeigte 
er, wie einzelne Bewegungsabläufe nach dem Prinzip „Ich 
packe meinen Koffer“ Schritt für Schritt aufgebaut und 
schließlich zu einer kompletten Choreografie zusammen-
gefügt werden können. Die Teilnehmer hatten viel Freude 
an der Bewegung und konnten die Abläufe schnell umset-
zen.
Anschließend führte Schweppy die Gruppe bei „Tanz Fitness 
Aerobic 80’s“ zurück in die Zeit der klassischen Aerobic-
Welle. Mit motivierender Musik, einfachen Bewegungsfol-

Tanzbereit für die Jossgründer Kier-Saison: Die Kiermodder Ivette (Bild links, 1.Reihe, 3.v.l.) aus Pfaffenhausen und die Kiermodder 
Aliya aus Oberndorf (Bild rechts, 1.Reihe, 3.v.r.) mit ihren Kierburschen und weiteren Tanzinteressierten.

gen und viel Energie entstand eine mitreißende Atmosphä-
re, die Erinnerungen an die Fitnesskultur der 1980er-Jahre 
weckte. Der Workshop sorgte für viele lachende Gesichter 
und bildete einen gelungenen Abschluss des Wochenendes.
Der Tanzsportverein Fidele Jossataler zog nach dem Wo-
chenende ein sehr zufriedenes Fazit. Die Veranstaltung bot 
für Jung und Junggebliebene passende Angebote, förderte 
den Austausch zwischen langjährigen und vielleicht neuen 
Mitgliedern und zeigte einmal mehr, wie Tanzen Menschen 
verbindet. Die Verantwortlichen freuten sich über viel Lob 
und begeisterte Rückmeldungen der Teilnehmer und die 
durchweg positive Stimmung während der gesamten Ver-
anstaltung.
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Tagespflege Kremer GmbH
Lohrhaupter Straße 8a
63637 Jossgrund

06059 / 8999000 
Tagespflege@Kremer-Pflege.de

Unsere Tagespflege entlastet Angehörige 
und ermöglicht es Pflegebedürftigen 
schöne Tage in der Woche in Gemeinschaft 
zu verbringen und damit den Einzug in 
ein Pflegeheim zu vermeiden oder zu 
verzögern. Die Kosten dafür kann Ihre 
Pflegekasse tragen.

Tagespflege Kremer
„Haus Jossgrund“

– erstklassig, 
wenn’s um Pflege geht!

Zeit für Gemeinschaft

www.Pflegedienst-Kremer.de
!

Gutschein
für zwei kostenfreie

Schnuppertage in 
unserer Tagespflege.

Kremer Anzeige Jossgründer Blättchen 190x140_2026.indd   1 13.03.26   09:11

Erfolgreiche Teilnahme am Grundschulwettbewerb

Am Mittwoch, den 03.06.2026, nahmen 11 Schülerinnen 
und Schüler der Jossatal-Schule am Grundschulwettbewerb 
im Bereich Leichtathletik in Gelnhausen teil. Dort traten sie 
gegen acht weitere Teams aus dem gesamten Main-Kinzig-
Kreis an und stellten ihr Können in verschiedenen Diszipli-
nen unter Beweis.
Die Schülerinnen und Schüler meisterten Herausforderun-
gen wie Medizinballstoßen, Weitwurf, Weitsprung, eine 
400-Meter-Staffel, eine Einbeinhüpfer-Staffel sowie einen 

15-minütigen Dauerlauf und das teilweise sogar im strö-
menden Regen.
Mit großem Einsatz, Teamgeist und sportlichem Ehrgeiz er-
reichte die Mannschaft am Ende den 1. Platz. Die Freude 
über den gewonnenen Pokal war entsprechend groß. Für 
alle Beteiligten war es ein schöner, erfolgreicher und erleb-
nisreicher Tag, der sicher noch lange in Erinnerung bleiben 
wird.
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TERMINKALENDER
DER VEREINE

vom 03. Juli 2026 - 31. Juli 2026

Weitere Infos unter:
www.jossgrund.de/kultur-freizeit/

veranstaltungen/
uebersicht-veranstaltungen

JUL I
03. 
- 

05.

Fr. - 
So.

Kier Burgjoß + 100 Jahre 
Feuerwehr Burgjoß

04. Sa.
Spessartperle Revival
Distanzritt in Lettgenbrunn
ganztägig, Dreschhalle

11. Sa. Imkerschoppen
16:00 - 17:00 Uhr, Bienenhaus Pfaffenhausen

12. So.
Das geheimnisvolle Leben der 
Waldameisen
10:00 - 14:00 Uhr, 
Wanderparkplatz Hungerbachtal

17.
-

20.

Fr. -
Mo.

Pfaffehäiser Kier
Festplatz Pfaffenhausen

25.
-

27.

Sa. -
Mo.

Kerb Lettgenbrunn
Dreschhalle

ANVERO STYLE – Jetzt neu in Bad Orb!

Entdecken Sie Ihr neues Modeziel in Bad Orb: 
ANVERO STYLE begeistert mit einem stilvollen 
Ambiente, persönlicher Beratung und hochwertiger 
Damen- und Herrenmode.

Freuen Sie sich auf aktuelle Kollektionen 
renommierter Marken wie OPUS und 
Marc O’Polo – modern, zeitlos und passend 
für Alltag, Beruf und besondere Anlässe.

Lassen Sie sich inspirieren, entdecken Sie neue 
Lieblingsstücke und genießen Sie entspanntes 
Einkaufen in angenehmer Atmosphäre.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

ANVERO STYLE
Hauptstraße 49 (Solplatz)
63619 Bad Orb
Telefon:
0160 -1540611

Was bedeutet das für Dich, wie wirkt sich
die Reform konkret auf Deine Rente aus,

und was solltest Du jetzt tun?
Diese Fragen besprechen wir und 

dann rechnen wir.
Nicht warten, jetzt starten!

Telefon: 0 60 59 – 90 85 06 • info@birkler-finanz.de
www.birkler-finanz.de

DIE RENTENREFORM

ANGEBOT

GESUCH

Einwegpaletten kostenfrei abzugeben.
Tel.: 06059 9069420

Wir suchen ab sofort eine Reinigungskraft, die 
unsere Fremdenzimmer während der Sommer-
saison pflegt und sauber hält.
TEL. 06059 350
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Auf eine rundum gelungene Chorwoche kann der Gesang-
verein Sängerlust Oberndorf zurückblicken. Bereits die öf-
fentliche Generalprobe am Montag, 15. Juni, in der St. Mar-
tins-Kirche in Oberndorf stieß auf großes Interesse. Mehr 
als 50 Zuhörerinnen und Zuhörer nutzten die Gelegenheit, 
das anspruchsvolle Konzertprogramm vorab zu erleben. 
Zwischen den einzelnen Vorträgen spendete das Publikum 
immer wieder begeisterten Applaus. Als Dankeschön für 
den herzlichen Zuspruch gab der Chor nach Abschluss der 
Probe noch eine Zugabe und präsentierte Franz Schuberts 
„Abendfrieden“, der ebenfalls mit großem Beifall bedacht 
wurde.
Nur wenige Tage später stand am Samstag, 20. Juni, die 
Teilnahme an der „Mittsommer Chornacht“ der Concordia 
Straßbessenbach auf dem Programm. Die Veranstaltung 
war von den Gastgebern hervorragend organisiert. Trotz 
der hochsommerlichen Temperaturen herrschte während 
des gesamten Abends eine ausgezeichnete Stimmung. Die 
Kirche war durchgehend sehr gut besucht und bot den zahl-
reichen Chören einen würdigen Rahmen für ihre Auftritte.
Das abwechslungsreiche Programm begann um 18 Uhr mit 
der Eröffnung der Mittsommer Chornacht. Es folgten Auf-
tritte von Gaudiamus Frammersbach, der Concordia Gun-
zenbach, dem Chor Oberflockenbach, der Sängerlust Obern-
dorf, musikalischen Beiträgen für Cello und Piano, den 
gemischten Chören und Männerchören aus Albstadt, dem 
Voice Club Neubrunn sowie dem gastgebenden Chor Con-
cordia Straßbessenbach.
Die Sängerlust Oberndorf präsentierte mit ihrem hoch-
motivierten Chorleiter Martin Bous ein vielseitiges und 
anspruchsvolles Repertoire. Mit „Non Nobis Domine“ von 
Rosephanye Powell und William C. Powell sowie „Ubi Ca-

Erfolgreiche Chorwoche der Sängerlust 
Oberndorf

ritas“ von Ola Gjeilo zeigte der Chor eindrucksvoll seine 
Klangqualität. Es folgten das moderne „Wie kann es sein“ 
der Wise Guys in einem Arrangement von Edzard Hünecke 
sowie das bekannte Volkslied „Die Gedanken sind frei“ in 
der Bearbeitung von Alwin M. Schronen. Einen besonderen 
Höhepunkt bildete zum Abschluss „Crucifixion“ von Win-
fried Siegler. Hier brillierte Detlef Haberkorn als Solist und 
überzeugte mit seinem ausdrucksstarken Vortrag. Die Sän-
gerinnen und Sänger der Sängerlust wurden für ihre Darbie-
tungen mit lang anhaltendem Applaus belohnt.
Für die Fahrt nach Straßbessenbach hatte der Verein einen 
Bus organisiert. Neben den aktiven Sängern begleiteten 
auch einige Sängerfrauen sowie treue Fans die Reise und 
sorgten für zusätzliche Unterstützung vor Ort. Ein Dank für 
den guten Transfer geht hier an Tobias Birkler, der als Fah-
rer und Sänger mit an Bord war.
Die nächsten Termine werfen bereits ihre Schatten voraus. 
Im Rahmen des Oberndorfer Kirchweihfestes findet am 
Freitag, 7. August 2026, im Festzelt ein Freundschaftssin-
gen unter dem Titel „Sommerabend der Chormusik“ statt. 
Darüber hinaus wird die Sängerlust Oberndorf den Festgot-
tesdienst am Sonntag, 9. August 2026, musikalisch mitge-
stalten. Hierzu lädt der Verein bereits heute herzlich ein.
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Kier

Die Kier wird durch folgende Vereine unterstützt:Die Kier wird durch folgende Vereine unterstützt:

Freitag, 07. August 2026
19:00 Uhr   115. Jubiläum der Sängerlust 

Sommerabend der Chormusik

Samstag, 08. August 2026
15:00 Uhr  Kierbaum aufstellen mit dem MVO
20:00 Uhr „WKKW“ – Die Partyband

Sonntag, 09. August 2026 
10:00 Uhr Festgottesdienst mitgestaltet durch 

Gesangverein Sängerlust, anschl. Zug zum 
Festplatz und Frühschoppen mit Blasmusik

15:00 Uhr Kinderschminken im Festzelt
19:00 Uhr Musikverein Oberndorf

Montag, 10. August 2026 
11:00 Uhr  Frühschoppen mit Blasmusik
19:00 Uhr Haagrenner Hausband

 Eintritt  Frei

 Eintritt Frei

Eintritt  Frei

“ – Die Partyband
 Eintritt  8,–

Wir feiern
115 Jahre 
Sängerlust

Ausschankende 1 Uhr, Zeltende 2 Uhr

Ausschankende 1 Uhr, Zeltende 2 Uhr

Ausschankende 1 Uhr, Zeltende 2 Uhr

Ausschankende 2 Uhr, Zeltende 3 Uhr
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Der Monat Juni in unseren Kirchen

Horst und Gertrud Eich (sitzend auf der Bank) konn-
ten das besondere Ehejubiläum der „Eisernen Hoch-
zeit“ (65 Jahre) feiern. Nach der Dankmesse in der Kir-
che Kostbares Blut Burgjoß gab es ein Ständchen des 
Burgjosser Gesangvereins „Heimatklang“ unter der 
Leitung von Katrin Büttner.

Taufe der kleinen Ellie am Samstag, 30.05.2026, in St. 
Martin Oberndorf.

Fronleichnamsprozession in Burg-
joß am 04.06.2026.

Beim feierlichen Abschlussgottes-
dienst in St. Martin Oberndorf am 
Donnerstag, 25.06.2026, wurden 
die Viertklässler der Jossatalschule 
verabschiedet, die nach den Som-
merferien weiterführende Schulen 
besuchen.

Erste Messdienerstunde in St. Peter 
Mernes unter Leitung der Messdie-
ner-Gruppenleiterin Ruxandra Ilea.

Taufe der kleinen Salomé am Sonntag, 21.06.2026, in 
Herz Jesu Pfaffenhausen.

Hl. Messe auf dem Königsberg Pfaffenhausen mit Fest-
prediger Schulpfarrer Sebastian Bieber (Fulda) und 
Militärpfarrer Michael Bendel (Koblenz) am Freitag, 
19.06.2026.
Nach dem Einbruch der Dunkelheit wurde das Johan-
nisfeuer entzündet und gesegnet.
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Friedensgebete
in Jossgrund/Mernes:

Montag, 19.00 Uhr 
St. Peter Mernes

Dienstag, 20.00 Uhr 
St. Martin Oberndorf

Mittwoch, 19.00 Uhr 
Kostbares Blut 
Burgjoß

Freitag, 19.00 Uhr Herz 
Jesu Pfaff enhausen

65 Jahre Eheleben
fest vereint in Glück und Leid,
dankbar durften wir erleben

die mit „Eisen“ jetzt gekrönte Zeit. 

Wir bedanken uns herzlich für die vielen Glückwünsche und Geschenke,
in Wort und Schrift sowie durch persönliche Bekundungen: Verwandte, 

Freunde, Nachbarn und Bekannte haben uns Ehre und Freunde bereitet. 
Die Urkunde fürs Hessen-Land vom Ministerpräsident‘ gesandt

und auch der Bischof dokumentiert uns Segensglück,
auch die Gemeinde schreibt einen Glückwunsch für das Paar.

Das religiöse Ereignis war für uns der 
Dankgottesdienst in unserer Kirche
„Zu Ehren des kostbaren Blutes“ 
mit Pater Robert als Zelebrant

und dessen persönlichem Handsegen mit 
priesterlicher Stola.

Eine gelungene Überraschung die Chorbegleitung 
des Gesangvereins „Heimatklang“ sowie 

des Musikquartetts des Musikvereins Burgjoß 
von der Empore aus, 

vor allem aber das abschließende 
Bach-Präludium an der Orgel 

hat uns sehr gefreut. 

Gertrud und Horst Eich

Anzeigenwünsche bitt e an anzeigen@jossgruenderblaett che.de senden oder
über das Kontaktf ormular auf der Homepage: www.jossgruenderblaett che.de
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Eucharistische Anbetungsstunde in Oberndorf
Herzliche Einladung zur Anbetungsstunde mit Lobpreis in 

St. Martin Oberndorf an jedem
Ersten Donnerstag im Monat von 18.30 - 19.30 Uhr.

Gottesdienst-Termine

Kath. Gottesdienste St. Martin, Oberndorf
Samstag, 04.07.2026 14.00 Uhr Taufe von Lionel Löffler

18.00 Uhr Vorabendmesse

Samstag, 11.07.2026 13.30 Uhr Trauung von Michel Sachs und Pia Walter

Sonntag, 12.07.2026 09.00 Uhr Heilige Messe

14.00 Uhr Taufe von Finja Abersfelder

Sonntag, 19.07.2026 10.30 Uhr Heilige Messe

Freitag, 24.07.2026 18.00 Uhr  Hl. Messe zum Fest des Hl. Christophorus

  anschl. Fahrzeugsegnung

Samstag, 25.07.2026 18.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 02.08.2026 10.30 Uhr Heilige Messe 

Kath. Gottesdienste Herz Jesu, Pfaffenhausen
Sonntag, 05.07.2026 09.00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 12.07.2026 10.30 Uhr Heilige Messe

Freitag, 17.07.2026 10.00 Uhr  Heilige Messe im Seniorenheim 

  Pfaffenhausen

  im großen Saal der 

  Seniorentagespflege Kremer

19.00 Uhr Friedensgebet

Sonntag, 19.07.2026 10.00 Uhr Heilige Messe zur Kirchweih (Kier), 

  anschl. Festzug zum Kierzelt auf dem 

  Festplatz

Sonntag, 26.07.2026 09.00 Uhr Heilige Messe 

Samstag, 01.08.2026 18.00 Uhr Vorabendmesse

Kath. Gottesdienste Kostbares Blut, Burgjoß
Sonntag, 05.07.2026 10.00 Uhr Heilige Messe zur Kirchweih (Kier) mit 

  Fahnenweihe zum 100. Jubiläum FFw   

  Burgjoß, mitgestaltet vom Musikverein 

  Oberndorf anschl. Festzug zum Kierzelt

Sonntag, 12.07.2026 10.30 Uhr Heilige Messe

Samstag, 18.07.2026 18.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 19.07.2026 14.00 Uhr Taufe von Mika Hagemann

Sonntag, 26.07.2026 18.00 Uhr Heilige Messe in der Anna-Kapelle

  zum Fest der Hl. Mutter Anna 

  (Kapellenweg, Burgjoß)

Sonntag, 02.08.2025 09.00 Uhr Hl. Messe

Kath. Gottesdienste St. Peter, Mernes
Sonntag, 05.07.2026 10.30 Uhr Heilige Messe

Samstag, 11.07.2026 18.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 19.07.2026 09.00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 26.07.2026 10.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 02.08.2026 10.30 Uhr Heilige Messe

Auf den Spuren des Glaubens: Begeben Sie sich auf eine inspirierende Reise durch das Herz Polens – von Breslau über 
Oppeln bis nach Krakau. Entdecken Sie prachtvolle Kirchen, stille Klöster und Orte lebendiger Spiritualität.
Zwischen historischen Städten und sanften Landschaften führt dieser Weg durch Regionen voller Geschichte, Kultur und 
Glauben. Erleben Sie Begegnungen mit Menschen, die ihren Glauben im Alltag leben, und lassen Sie
sich von der tiefen Frömmigkeit und Gastfreundschaft Polens berühren.

Leistungen:
• Fahrt im modernen Fernreisebus, 7 Übernachtungen mit Halbpension in guten Mittelklassenhotels in Breslau,     
  Tschenstochau,Krakau und Zabrze
• Alle Eintritte & Führungen (u.a. Kloster Jasna Góra, Aula Leopoldina)
• Geistliche Begleitung (Pfr. Göller) & erfahrene Reiseleitung

Weitere Informationen unter:
www.katholische-kirche-jossgrund.de oder direkt im Reisebüro
reisewelt Teiser & Hüter GmbH • 06655 96090
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Gott begleitet uns 
mit seiner Liebe.

Vom Anfang 
bis zum Ende.

06056 1420
www.nowak-bestattungen.de
Bad Soden-Salmünster · Steinau · Bad Orb
Jossgrund · Wächtersbach · Biebergemünd

Dr. med. Gerd Otto Konradin Langho
 
* 11.11.1941     † 16.06.2026

in unfassbarer Trauer und liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von meinem 
geliebten Ehemann, unserem Vater, Schwiegervater, Großvater und Urgroßvater. 

In Liebe und Dankbarkeit
Mira Langho
 
Patricia und Dr. med. � omas Kinzler
Dres. med. Maximilian und Nina Kinzler
mit Matilda und � eo
Viktor und Katrin Kinzler
Lara Kinzler

Der Trauergottesdienst � ndet am 4. Juli 2026 um 14:00 Uhr in der Dor� irche Kehrberg/
Brandenburg statt mit anschließender Beisetzung auf dem Privatfriedhof.

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.
J.W. von Goethe

Ein kleines Wort sei nachgereicht,
weil uns beim Danken etwas entweicht.

Für liebe Worte, Glückwünsche so schön,
für Blumen und Geschenke – ein herzliches Dankeschön.

Auch den Wirtshaus Musikanten sagen wir mit Freude heut‘:
Euer Ständchen war ein Höhepunkt, der uns noch lange erfreut.

Vergessen war es nur auf dem Papier,
im Herzen wart ihr stets bei uns – dafür danken wir.

Traudel und Georg Desch
Oberndorf im Mai 2026

Nachtrag zu unserem Goldnen Dank



Anzeigenwünsche 
bitt e an

anzeigen@
jossgruenderblaett che.de

senden

oder
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www.jossgruender

blaett che.de

Erscheinungstermine &
Redaktionsschluss

#493 01.08.2026
22.07.2026

#494 05.09.2026
26.08.2026

#495 03.10.2026
23.09.2026

#496 07.11.2026
28.10.2026

#497 05.12.2026
25.11.2026

Gestalten, erhalten und schützen
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Internet: www.hochum-abersfelder.de

Leistungen: Gerüstbau und Verleih, Innen- und Außenputz, Wärmedämmverbundsysteme,
Trocknung und Sanierung von Wasserschäden, Trockenbau, Kreativtechniken, 
Tapezier- und Malerarbeiten




